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Redaktion / Verlag 2026

1	 Kurzcharakteristik:   
Mobility Impacts ist die übergreifende Medienmarke der DVV 
Media Group für neue Mobilitätskonzepte. Politische Rahmenbe- 
dingungen, Regulatorik und Förderprogramme ebenso wie Kon-
zepte, technologische Entwicklungen und Umsetzungsbeispiele 
stehen im Fokus dieses Informationsangebots - mit Blick auf 
Stadt- und Verkehrsgestaltung, Mobilitätsverhalten und Mobili-
tätsangebote. Zielgruppe sind Fachkräfte und Experten ebenso 
wie Unternehmer und Entscheider aus der gesamten Verkehrs- 
wirtschaft, aus Behörden und der Politik.

	 Mobility Impacts bietet auf der Website www.mobility-impacts.
de und im wöchentlichen Newsletter einen Blick auf die aktu-
ellen Entwicklungen. So behalten die Leserinnen und Leser ver-
kehrsträgerübergreifend den Überblick in der gesamten Band-
breite künftiger Mobilität. Zweimal jährlich erscheint zusätzlich 
das Magazin „Mobility Impacts“ mit weitergehenden Fachbeiträ-
gen, Interviews und Meinungen - als gedruckte Ausgabe und als 
digitales E-Paper. Fachautoren aus der Branche sowie Fachjour-
nalisten stehen für fachlich hochwertige Inhalte in einer 
ansprechenden Aufbereitung.

2	 Redaktion: 
Redaktionsleitung Mobility Impacts 
Aline Jehl  
Telefon: +49 40 23714-146
E-Mail: aline.jehl@dvvmedia.com 

3	 Anzeigen:   
Silke Härtel (Anzeigenleitung)  
Telefon: +49 40 23714-227 
E-Mail: silke.haertel@dvvmedia.com 

 
Andrea Kött (Anzeigenverkauf, Düsseldorf ) 
Telefon: +49 211 505-26536 
E-Mail: andreakoett@dvvmedia.com

4	 Jahrgang / Jahr:  7. Jahrgang 2026 
Erscheinungsweise:  2 x im Jahr

5	 Verlag:  DVV Media Group GmbH  
Postanschrift: Postfach 10 16 09, D-20010 Hamburg 
Hausanschrift: Heidenkampsweg 75, D-20097 Hamburg 
Telefon: +49 40 23714-100 

6	 Termin- und Themenplan:  siehe Seite 6

7	 Bezugspreis:  �
Einzelheftpreis Euro 24,90 (zzgl. MwSt.)

8	 Auflage und Verbreitung: 
2.000 Exemplare Print-Auflage Magazin  
 �als Beilage zur renommierten Fachzeitschrift „DER NAHVERKEHR“

	  zur Auslage auf relevanten Fachmessen, Tagungen  
  und Konferenzen 

	 3.500 Exemplare als E-Paper  
 an die Abonnenten von „NaNa“, „NaNa-Brief“ und 

           „DER NAHVERKEHR“ 
 �an die registrierten Leser der Website und des Newsletters  

von „Mobility Impacts“
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Anzeigenpreisliste Nr. 7
gültig ab 01.01. 2026

1	 Zeitschriftenformat:  210 mm breit, 297 mm hoch, DIN A4

2	 Satzspiegel:  178 mm breit, 252 mm hoch

	 Spaltenzahl (2 Spalten) 
1 Spalte, Spaltenbreite: 86 mm 
2 Spalten, Spaltenbreite: 178 mm

3	 Druck- und Bindeverfahren, Druckunterlagen:   
Offsetdruck, Klebebindung. Druckunterlagenformat: Druckfähiges 
PDF mit mind. 300 dpi im CMYK-Farbmodus.  
Übermittlung per E-Mail: frank.schnakenbeck@dvvmedia.com 

4	 Termin- und Themenplan:   
(siehe Seite 6) 
Erscheinungsweise:  2 x im Jahr

5	 Verlag:   
DVV Media Group GmbH 
Hausanschrift: Heidenkampsweg 75, D-20097 Hamburg 
Postanschrift:  Postfach 10 16 09, D-20010 Hamburg

	 Anzeigenabteilung:   
Telefon: +49 211 505-26536 oder +49 40 23714-227 

6	 Zahlungsbedingungen:  Zahlbar sofort nach Erhalt der 
Rechnung netto Kasse USt-ldent-Nr. DE 118619873

	 Bankverbindung:   
Deutsche Bank AG  
Nr. 020 14 26 00 (BLZ 200 700 00) 
IBAN DE 83 2007 0000 0020 1426 00  
BIC (Swift) DEUTDEHH

7	 Druckunterlagenformate für angeschnittene Anzeigen: 

Format Abmessungen 
(+ 3 mm allseits)

Gesamt  inkl . 
Anschnitt 

1/1 Seite 210 x 297 mm 216 x 303 mm

1/2 Seite quer 210 x 148 mm 216 x 154 mm

1/2 Seite hoch 101 x 297 mm 107 x 303 mm

1/3 Seite quer 210 x 99 mm 216 x 105 mm

1/3 Seite hoch 70 x 297 mm 76 x 303 mm

1/4 Seite quer 210 x 75 mm 216 x 81 mm

1/4 Seite hoch 101 x 148 mm 107 x 154 mm

1/8 Seite quer 210 x 38  mm 216 x 44 mm

1/8 Seite hoch 101 x 75 mm 107 x 81 mm

8	 Formatzuschlag

Anzeigen über Bund 10 % Zuschlag auf den 4c-Preis 

Angeschnittene Anzeige 10 % Zuschlag auf den 4c-Preis
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Anzeigenpreisliste Nr. 7
gültig ab 01.01. 2026

10 Anzeigenformate und Preise: (Breite x Höhe mm, alle Preise 4c)

11 Vorzugsplatzierungen (Zuschläge):

2., 3. und 4. Umschlagseite sowie 
bindende Platzierungsvorschriften 

10 % auf den 4c-Preis

12 Farbzuschläge:

je Sonderzusatzfarbe (aus HKS/Pantone) € 450,–

  Als Zusatzfarbe gilt jeweils eine Farbfläche mit einer Farbwirkung, auch wenn diese mit 
drei Skalenfarben aufgebaut ist. Jede weitere Farbfläche wird mit einem  zusätzlichen 
Farbaufschlag berechnet.       

13 Rabatte: Abnahme innerhalb von 12 Monaten (Insertionsjahr)

Malstaffel
Häufigkeit/Erscheinen

% Mengenstaffel %

2 x 3 2 Seiten 5 

14 Advertorial
 1/1 Seite, 4c    2/1 Seiten, 4c
 = € 2.990,– zzgl. MwSt.        = € 5.690,–  zzgl. MwSt.

 technische Informationen erhalten Sie auf Anfrage. Texte und Bilder in 
 unformatierter Word-Datei bitte anliefern.
 Der Beitrag wird als Advertorial/Anzeige gekennzeichnet.

alle Preise zzgl. MwSt.

15 Beilagen, lose eingelegt:
Nur Gesamtauflage möglich.

 Format: 205 mm x 290 mm (Breite x Höhe)
 Nicht rabatt- bzw. provisionsfähig
 Beilagen bis 25 g € 1.570,– zzgl. Handlingkosten, zzgl. MwSt. 
 Elektronische Beilagen sind nur in Kombination mit Print-    

Buchungen möglich. Zusatzkosten € 395,– zzgl. MwSt.
Beilagen, technische Zusatzkosten sind nicht rabattfähig. 
Auflage der Beilagen auf Anfrage. 

  Beilagen dürfen keine Fremd anzeigen enthalten
  Die Durchführung von Beilagen aufträgen setzt die Vorlage eines 

Musters voraus.

16 Lieferadresse für Beilagen:
A & O GmbH, Elisabeth-Selbert-Str. 5, 

        D-63110 Rodgau-Dudenhofen
(Frachtbriefvermerk: Für „Mobility impacts“ Nr. .../2026)

alle Preise zzgl. MwSt.

178 x 252 mm
1/1 Seite
€ 2.690,–

alle Preise zzgl. MwSt.

86  x 252 mm
1/2 Seite  hoch
€ 1.420,–

178 x 131 mm
1/2 Seite quer
€ 1.420,– 

59 x 252 mm
1/3 Seite hoch
€ 1.060,–

178 x 85 mm
1/3 Seite quer
€ 1.060,–

86 x 131 mm
1/4 Seite hoch
€ 820,– 

178 x 62 mm
1/4 Seite quer
€ 820,–

Beilagen, technische Zusatzkosten werden nicht rabattiert.

AGB finden Sie im Internet unter: www.nana-online.de

86 x 62 mm
1/8 Seite hoch
€ 440,–

178 x 30 mm
1/8 Seite quer
€ 440,–
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Termin- und Themenplan 2026

Ausgabe Termine Themen Messen/Ausstellungen/Events

1/ 2026
 Februar

ET:� 26.02.2026
AS:� 29.01.2026
DU:� 05.02.2026

Autonomes Fahren

KI in Mobilität und Verkehr

Mobilitätsplattformen: Software, Frontend

mobility move
Berlin, 10. - 12.03.26

Bus2Bus,
Berlin, 15. + 16.04.26

UITP Summit,
Dubai, 21. - 23.04.26

2 / 2026
August

ET:� 27.08.2026
AS:� 30.07.2026
DU:� 06.08.2026

On-Demand-Verkehre: 
MaaS, Ridepooling, ÖPNV-Integration

Lebenswerte Städte

Multimodales Reisen und alternative Mobilitätsangebote

IAA Transportation,
Hannover, 15. - 20.09.26

InnoTrans,
Berlin, 22. - 25.09.26

gültig ab 01.01. 2026 (Änderungen vorbehalten)
ET = Erscheinungstermin, AS = Anzeigenschluss, DU = Druckunterlagentermin
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Online (Bannerwerbung)
gültig ab 01.01.2026

1 Fakten:
Zugriffskontrolle:    Matomo
Page Impressions*:      10.155
Visits*:        5.588
Unique Visits*:        3.819
* Monatlicher Durchschnitt : März - September 2025/Messbare Reichweite

2 Formate und Preise: 

Werbeform Desktop Mobil monatlich*
Content Banner 728 x 90 Pixel 300 x125  Pixel € 1.550,-

Medium Rectangle 300 x 250 Pixel 300 x250 Pixel € 1.350,-

Mini Rectangle 300 x 125 Pixel 300 x125 Pixel € 1.430,-

Super Banner 
(Leaderboard)

728 x 90 Pixel
980 x 90 Pixel

300 x 125 Pixel € 1.650,-

Skyscraper 120 x 600 Pixel
160 x 600 Pixel

120 x 600 Pixel
160 x 600 Pixel

€ 1.610,-

3 Rabatte:
5% 2 Monate

10% 4 Monate
15% 6 Monate
20% 12 Monate

alle Preise zzgl. MwSt.

4 Rotationshinweis:
Bei großer Nachfrage ist es möglich, dass Ihr Banner in Rotation mit ande-
ren Inserenten geschaltet wird. Die Rotation ist auf max. 3 Inserenten pro 
Postion begrenzt.

5 Datenanlieferung / Termine:
Bitte liefern Sie beide Formate (Desktop- und Mobile-Version) sowie
eine Link-Adresse (Landingpage) mindestens 3 Werktage vor Schaltbe-
ginn per E-Mail an: nicole.junge@dvvmedia.com

* alle Preise gelten für 30 Tage zzgl. MwSt.* alle Preise gelten für 30 Tage zzgl. MwSt.

Superbanner
(728 x 90 px)

Sk
ys

cr
ap

er
(1

20
 x 

60
0 p

x)

Content Banner
(728 x 90 px)

Medium 
Rectangle 1 oder 2

(300 x 250 px)

€ 1.610,-*

€ 1.650,-*

€ 1.350,-*

Medium 

€ 1.550,-*

Mini Rectangle
(300 x 125 px)

Mini Rectangle
(300 x 125 px)

Mini Rectangle
(300 x 125 px)

Bild
+ Nachricht

-Kopf

6 Technische Vorgaben:
  JPEG-, GIF- oder HTML5-Format. Bitte geben Sie bei Bild-Dateien die URL 

mit an und bei Flash-Banner bzw. HTML5 die Nutzung eines Click-Tags. 
 Dateigröße maximal 150 KB

(300 x 125 px)
€ 1.430,-*
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Newsletter
gültig ab 01.01.2026

Sponsoring

Contentbanner 
(Format B x H 570 x 100 px)

Ausgewählte Meldungen jeden Montag direkt ins Postfach: Das ist der 
Mehrwert des E-Mail-Newsletters von Mobility Impacts – und damit ein 
aufmerksamkeitsstarkes Umfeld für Ihre Bannerwerbung. Aktuelle Nach-
richten aus dem Bereich neuer Mobilitätskonzepte bilden den inhalt-
lichen Kern des Newsletters, aktuell ausgewählt von der Redaktion. 
Damit bietet der Newsletter einen schnellen Überblick über die rele-
vanten Neuigkeiten der zurückliegenden Tage. 

1 Leistungen:
Platzierungsmöglichkeiten:
im Contentbereich
Contentbanner, Format 570 x 100 px  
€ 840,-

Medium Rectangle (am Ende des Newsletters)
Format 300 x 250 px 
€ 630,-

alle Preise zzgl. MwSt.

2 Zahlen & Fakten:
Verbreitung:  rund 1.200 Abonnenten
Sprache/Redaktion:  deutsch
Erscheinungsweise:   immer montags

3 Technische Anforderungen:
Bilder und Logos im JPEG-, GIF-Format (kein FLASH*.swf) in einer 
Auflösung von 72dpi, bis max. 80 KB. Texte und Hyperlink als Word- 
oder TXT-Datei oder unformatierte Text-E-Mail

Advertorial 
(Text max. 1.500 Zeichen inkl. Leerzeichen 

+ Bild max. B x H 275 x 229 px)

Anzeige

Contentbanner 
(Format B x H 570 x 100 px)

Anzeige

wöchentliche 

Veröffentlichung

Medium 
Rectangle 1 oder 2

(300 x 250 px)

€ 610,-

Medium 
Rectangle 1 oder 2

(300 x 250 px)

€ 610,-

€ 820,-

€ 820,-

alle Preise zzgl. MwSt.
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NahverkehrsNachrichten
Informationen aus dem gesamten öffentlichen Personenverkehr

ANZEIGE

ANZEIGEN

Nr. 10 | 7.3.2025
70. Jahrgang | www.nana-online.de

Anna Šulcová (25) ist zur 
neuen Geschäftsführerin des 
grenzüberschreitenden Ver-
kehrsverbunds EgroNet be-
stellt worden. Sie möchte das 
Angebot breiter aufstellen und 
strategisch weiterentwickeln. 
Ihr langfristiges Ziel sei es, die 
Tarifl andschaft des EgroNets 
anzupassen, die Fahrpläne zu 
vereinheitlichen und seine Be-
kanntheit zu steigern, teilt der 
Landkreis Wunsiedel zum Start 
der neuen Geschäftsführerin 
mit.

Michael Ilk (61), der die Ge-
schäfte des Zweckverbands 
Stadtbahn im Landkreis Lud-
wigsburg bereits seit Oktober 
2024 interimsweise geführt 
hat, wird dies laut „Stuttgarter 
Nachrichten“ auch zukünftig 
tun.

Thomas Kühn ist von der OWS 
Service für Schienenfahrzeuge 
GmbH, Weiden, als Nachfolger 
von Holger Poschmann in 
der Geschäftsführung benannt 
worden. Laut Steffen Knape, 
Geschäftsführer der Knape-
Holding, war es ein Wechsel 
aufgrund eines „demographi-
schen Wandels“. Dieser erfolge 
zu einer Zeit, wo das Geschäft 
„gut läuft“, so Knape gegenüber 
dem ebenfalls bei DVV Media 
erscheinenden Branchenreport 
Rail Business. Der Chemieinge-
nieur Kühn war zuletzt ein Jahr 
Werksleiter bei der AWG Fit-
tings GmbH, Ballendorf, einem 
Hersteller für mobilen und sta-
tionären Brandschutz. Davor 
war er acht Jahre bei der BMI 
Deutschland GmbH, einem Un-
ternehmen für Steil- und Flach-
dachsysteme, als Werkleiter 
tätig.

Peter Hanke (SPÖ) ist neuer 
österreichischer Bundesminis-
ter für Verkehr, Infrastruktur 
und Innovation. Er war seit 
Mai 2018 Wiener Stadtrat von 
Landesregierung und Stadtse-
nat für Finanzen, Wirtschaft, 
Arbeit, Internationales und 
Wiener Stadtwerke. Von 2002 
bis Mai 2018 war er Geschäfts-
führer der Wien Holding. Han-
ke nannte drei wichtige Ziele 
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Die Finanzmittel sollen unter anderem Investitionen in die Verkehrsinfrastruktur dienen.
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CDU, CSU und SPD haben sich in ihren Sondierungsgesprächen auf ein 500 Mrd Euro 
schweres Sondervermögen für die Infrastruktur geeinigt. Der BSN sieht darin ein 
„wichtiges Signal für die Schiene“. Zustimmung kommt auch vom VDV.

Sondervermögen für Infrastruktur

In dem Einigungspapier, das dem 
ebenfalls bei DVV Media erscheinen-
den Branchenreport Rail Business
vorliegt, heißt es, es solle „ein Sonder-
vermögen Infrastruktur Bund/Länder/
Kommunen“ geschaff en werden – mit 
einem Volumen von 500 Mrd Euro und 
einer Laufzeit von zehn Jahren. Das 
Sondervermögen solle „Investitionen 
in die Infrastruktur” dienen, genannt 
werden „insbesondere Zivil- und Bevöl-
kerungsschutz, Verkehrsinfrastruktur, 
Krankenhaus-Investitionen, Investitio-
nen in die Energieinfrastruktur, in die 
Bildungs-, Betreuungs- und Wissen-
schaftsinfrastruktur, in Forschung und 
Entwicklung und Digitalisierung“.

100 Mrd Euro davon sollen den 
Ländern und Kommunen für die ge-
nannten Bereiche zur Verfügung ste-
hen. Den Ländern soll durch eine 
„Konkretisierung“ der Schuldenbrem-
se außerdem eine jährliche Neuver-
schuldung in Höhe von 0,35 Prozent 
des Bruttoinlandsprodukts ermöglicht 
werden. Die vereinbarten Maßnahmen, 
unter denen neben dem Infrastruktur-
Sondervermögen auch welche zum 
Verteidigungsetat sind, sollen laut 
Einigungspapier „noch vor der Kon-
stituierung“ des neuen Bundestags 
umgesetzt werden – also mit dem al-
ten Bundestag, da dafür Grundgesetz-
änderungen notwendig sein werden, 

für die es im neuen keine Mehrheiten 
geben dürfte. Weiter wollen Union und 
SPD eine Expertenkommission einset-
zen, die einen Vorschlag für eine Schul-
denbremsen-Modernisierung macht, 
die dauerhaft zusätzliche Infrastruktu-
rinvestitionen ermöglicht. 

Der Bundesverband SchienenNah-
verkehr (BSN) begrüßt die Einigung 
zwischen Union und SPD. „Dies ist 
ein wichtiges Signal für die Schiene 
in Deutschland“, stellt BSN-Präsident 
Thomas Prechtl fest. Sofern die Grund-
gesetzänderung durch den Bundestag 
komme, werde damit ein dringend 
notwendiger Schritt endlich gegangen. 

Fortsetzung auf S. 2

Die derzeitige Finanzsituation der 
Deutschen Bahn ist sehr angespannt. 
Die Bilanz, die Ende des Monats dem 
Aufsichtsrat vorgelegt werden soll, 
weist für die Unternehmen im System-
verbund (DB Fernverkehr, DB Regio, 
DB Cargo und DB InfraGo) hohe ope-
rative Verluste in deutlich dreistelliger 
Millionenhöhe aus. Dies schreibt die 
„Stuttgarter Zeitung“ unter Berufung 
auf interne Papiere. Seit der Pandemie 
hat der Konzern mehr als 9 Mrd Euro 
Verlust eingefahren. Zudem belasten 
den Konzern rund 34 Mrd Euro Netto-
Finanzschulden, als Gesamtschulden 
im Verbund wurden Ende 2024 fast 38 
Mrd Euro angegeben. Der Verkauf von 
Schenker habe daran wenig geändert. 
Laut des Blatts werden von dem Erlös 
von mehr als 15 Mrd Euro nur 11,7 Mrd 
Euro als tatsächlicher Zufl uss („total 
cash“) ausgewiesen. Davon müssten 
2,5 Mrd Euro „sofort“ zur Tilgung eines 
Brückendarlehens verwendet werden, 
weitere 3 Mrd Euro noch in diesem 
Jahr zur Tilgung und 5,5 Mrd Euro für 
den „Neubedarf 2025“ – damit sollen 
Aktivitäten fi nanziert werden, für die 
sonst neue Kredite nötig gewesen wä-
ren. 2024 musste die DB allein rund 
800 Mio Euro Zinsen zahlen, 2025 
sollen es dann nur 600 Mio Euro sein. 
Die Tilgung war jüngst ausgesprochen 
niedrig: 2023 lag sie bei 1,2 Prozent, 
2024 bei 6,1 Prozent, berichtet die Zei-
tung weiter. (cm)

Finanzlage der DB 
bleibt angespannt

Wie der verkehrspolitische Sprecher 
der Hamburger SPD, Ole Thorben 
Buschhüter, im „NahverkehrHamburg-
Talk“ erklärte, sei für die im Herbst 
2027 zu eröff nende Zweigstrecke der 
U 4 zur Horner Geest im Hamburger 
Osten derzeit in der Verkehrsentwick-
lungsplanung eine Verlängerung in 
den Wohnstadtteil Jenfeld unter an-
derem deshalb nicht enthalten, um 
den Nutzen-Kosten-Faktor für die 
im Bau befi ndliche S-Bahn-Linie S 4 
nicht zu verschlechtern. Von Jenfeld 
sollen Zubringer-Buslinien auch zur S 
4 führen. Über die U 4-Verlängerung 
nach Jenfeld werde man daher erst 
nach Fertigstellung der S 4 (voraus-
sichtlich 2029) konkret nachdenken. 
Auch für das südliche Ende der U 4 
favorisiere die SPD eine Verlängerung 
in Richtung Wilhelmsburg und Har-
burg als U-Bahn; die Verkehrsbehör-
de lässt dafür derzeit alternativ auch 
eine Magnetbahn und eine Straßen-
bahn prüfen. (FM)

U-Bahn-Anschluss in 
Hamburg muss warten

Österreich bei 
E-Bussen unter EU-Schnitt 6Rheinbahn: Positive Bilanz 

zum autonomen Fahren 2 UN_Dachzeile_
Anreisser 4Thema: Wartung 
und Instandhaltung 4

Das Land Baden-Württemberg fördert auch in diesem 
Jahr die Beschaffung von Bussen.

Mit dem Busförderprogramm 2025 
unterstützt das Land den Kauf neuer 
Busse, insbesondere mit emissions-
freier Antriebstechnik. Die Förderung 
basiert auf dem Landesgemeindever-
kehrsfi nanzierungsgesetz (LGVFG) 
und umfasst in diesem Jahr knapp 
mehr als 36 Mio Euro. Damit werden 
insgesamt 182 Linien- und Bürgerbus-
se bezuschusst. 73 davon werden im 
ländlichen Raum eingesetzt.

Der Schwerpunkt der Mittelver-
wendung liegt darauf, Fahrzeuge mit 

emissionsfreiem Antrieb zu erwerben. 
Rund 96 Prozent der Fördermittel wer-
den bereits dafür eingesetzt. In die-
sem Jahr sollen Förderanträge in Höhe 
von 34,5 Mio Euro für emissionsfreie 
Fahrzeuge bewilligt werden. Alle be-
antragten emissionsfreien Busse, die 
im ländlichen Raum fahren, können 
gefördert werden. Mit Blick auf den 
Klimaschutz sollen die Flotten erneu-
ert und das ÖPNV-Angebot ausgewei-
tet werden. Deshalb werden in diesem 
Jahr nur noch nachrangig Linienbusse 

mit herkömmlichem Antrieb im ländli-
chen Raum gefördert. Dies soll insbe-
sondere kleineren Unternehmen eine 
Förderung ermöglichen. Diese ist je-
doch nur unter zwei Voraussetzungen 
möglich: Die neu beschaff ten Fahr-
zeuge müssen das Angebot ausweiten 
oder weit ältere Busse mit schlechte-
ren Abgaswerten ersetzen. Die För-
dermittel in diesem Bereich betragen 
insgesamt rund 1,4 Mio Euro.

Auch den Kauf von Bürgerbussen 
fördert das Land. In diesem Jahr wur-
den drei entsprechende Anträge ein-
gereicht. Die Fördermittel betragen 
insgesamt 120.000 Euro. (mab)

Landesmittel für Linien- und Bürgerbusse
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www.dernahverkehr.de

Branchentreff
VDV-Jahrestagung und UITP Summit 2025 in Hamburg

6 | Juni 2025

Betrieb & Infrastruktur

Cityjet Doppelstock neu: Die ÖBB 
setzen neue Maßstäbe im Nahverkehr

Verkehrsplanung & Organisation

Regionaler Linien- und Bedarfsverkehr: 
Integriert, datenbasiert, effizient

Technik & Umwelt

Mit KI gegen Gewalt im ÖPNV: 
Personensicherheit revolutionieren

Finanzen & Recht

Nächster Halt, KRITIS-Dachgesetz: 
Rechtsrahmen für den Nahverkehr

Kunden & Marketing

Straßenbahnprojekte: Kommunikative 
Stellwerks(ent)störungen

Urbane
Transformation
Wir denken Mobilität in Städten neu – multimodal und auf der Plus-1-Ebene.
Optimale Lösungen steigern die Lebensqualität der Menschen. Dazu braucht es Innovationsgeist.
Bewährte Technik innovativ einsetzen, das können wir.
Gemeinsam sind solch zukunftsfähige Entscheidungen umsetzbar.

doppelmayr.com
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ELEKTROBUS-SPEZIAL 2025
Der Crossway Low Entry ELEC setzt einen neuen Impuls im Fahrzeugangebot  
von IVECO BUS in Richtung einer noch nachhaltigeren Mobilität.
 12 m und 13 m lange Versionen in Klasse I und Klasse II 
 Zentraler Elektromotor mit 290 kW Leistung für ein maximales Drehmoment von 3000 Nm 
 NMC-Lithium-Batteriepaket, gefertigt von FPT Industrial 
 Pantograph Bottom Up oder Top Down System
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Hintergründe, Analysen & Kommentare zum Personenverkehr

06 VERTRIEB: Vetter wehrt sich gegen Vorwürfe in der Causa D-Ticket  

07 RECHT: BGH zieht Klima-Werbeaussagen eines Fernbus-Anbieters enge Grenzen 

08 INTERVIEW: SWB-Geschäftsführerin Anja Wenmakers
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Europäischer Stadtbusmarkt 2024 stabil 
und zunehmend elektrisch – Zulassungen 
in Deutschland aber rückläufig
Ein stabiler Stadtbusmarkt in Europa, aber rückläufige Zahlen in Deutschland, dabei 
ein steigender Anteil an Elektrobussen bei Verschiebungen zwischen den einzelnen 
Ländern und Lieferanten: Das sind die wesentlichen Ergebnisse des Jahresberichts 
2024 von European Bus Data.

Registrations of electric buses in 2024, GVW >8t - total volume: 7.843
By manufacturer

Yutong (CN); 1130; 14,4%

Mercedes; 918; 11,7%
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Karsan; 171; 2,2%

Alexander Dennis; 165; 2,1%

Ebusco (NL); 151; 

Bluebus (FR); 113; 1,4%
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Others; 479; 6,1%

Markets: EU27+UK+ICE+NO+CH.
excluding MT and CY.
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DVV Media

Rangfolge der Lieferanten von batterieelektrischen Stadtbussen im europäischen Gesamtmarkt 2024.
Abbildung: European Bus Data / DVV Media Group
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